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Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Geschäftsstelle Gera  
Di.:  9 - 12 und 13 - 18 Uhr  
Do.: 9 - 12 und 13 - 17 Uhr  

Service-Telefon: 0365 83321-50 
Mo. - Do.: 8 - 12 und 13 - 17 Uhr  
Fr.: 8 - 12 Uhr  

Hainstraße 17  
Mo.-Fr.: 9 - 17 Uhr 
Sa.: 9 - 14 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße   
Di.-Do.: 9 - 17 Uhr 
Sa.: 9 - 12 Uhr 

Auenstraße 55 
Mo.-Fr.: 9 - 17 Uhr 
Sa.: 9 - 12 Uhr 

Berliner Straße 
Mo., Do. u. Fr.: 9 - 17 Uhr 
Mi.: 12 - 17 Uhr 

Untitz 
Mo.-Fr.: 6 - 18 Uhr 
Sa.: 8 - 12 Uhr 

Alle weiteren Recyclinghöfe 
im Landkreis Greiz finden 
Sie unter www.awv-ot.de 
oder in der Abfall App.  

Entsorgen ohne Nebenwirkungen 
Abgelaufene Arzneimittel und Ihre Verpackungen verantwortungsbewusst entsorgen. 

Husten, Schnupfen & Heiserkeit: In den 
nasskalten Jahreszeiten treten vermehrt 
Erkältungskrankheiten auf. Mit Einherge-
hen einer Erkältung wird in den häufigs-
ten Fällen zuerst auf die Hausapotheke 
zurückgegriffen. Dabei stößt man teil-
weise auf Medikamente, die bereits abge-
laufen sind oder nicht mehr benötigt 
werden. Was geschieht mit den abgelau-
fenen Arzneimittelresten und den leeren 
Medikamentenverpackungen?  
In der Hausapotheke werden Arznei-
mittel (inkl. Beipackzettel) grundsätzlich 
in der Originalverpackung aufbewahrt. 
Zum einen schützt die Verpackung das 
Medikament vor Licht und zum anderen 
befinden sich darauf wichtige Informati-
onen zur Anwendung sowie Lagerung. 
Abgelaufene Medikamente können Ihre 
Wirksamkeit verlieren oder sogar Neben-
wirkungen hervorrufen. Statt diese noch  
zu verwenden, sollten sie über den richti-
gen Entsorgungsweg ausrangiert werden.  
Auf keinen Fall dürfen Arzneimittel über 
die Toilette oder die Spüle entsorgt wer-
den. Chemische Substanzen, die biolo-
gisch nicht abbaubar sind, belasten das 
Abwasser. Aus dem gleichen Grund sollte 
das Ausspülen von Verpackungen, in de-
nen sich Arzneimittelreste befinden, un-
terlassen werden.  
Alte Medikamente können Sie in der 
Restmülltonne entsorgen. Das Gleiche gilt 
für die Entsorgung von Medikamenten 
für Haustiere. Der Restmüll wird der 
Müllverbrennungsanlage zugeführt. Die 
arzneilichen Wirkstoffe werden bei der 

Verbrennung so zerstört, dass keine  
Umweltgefährdung mehr erfolgen kann. 
Davon ausgenommen sind jedoch zytoto-
xische und zytostatische Arzneimittel 
(z.B. Krebsmedikamente). Diese müssen 
unbedingt am Schadstoffmobil oder zu 
den Öffnungszeiten am Recyclinghof 
Hainstraße in Gera abgegeben werden.  
Sorgen Sie bitte dafür, dass gefährliche 
Gegenstände in der Restmülltonne nicht 
in die Hände von Unbefugten oder Kin-
dern gelangen. Es ist ratsam, die Altmedi-
kamente in der Restmülltonne mit ande-
rem Restmüll zu entsorgen und so zu 
„tarnen“. Spritzen 
und Kanülen sollten 
in stichfesten Gefä-
ßen gesammelt und 
anschließend über 
die Restmülltonne 
entsorgt werden.  
Sofern es möglich ist, 
entfernen Sie bitte 
vor der Entsorgung 
der Medikamente die 
Verpackungen. Rich-
tig entsorgt, können 
diese Verpackungen 
recycelt werden. Die 
wichtigste Regel da-
bei ist: Die Verpa-
ckungen müssen vollständig leer sein!  
Blisterverpackungen: Tabletten oder 
Kapseln sind oftmals in sog. Blisterverpa-
ckungen eingeschweißt. Entleert gehören 
diese Verpackungen aus Kunststoff und 
Aluminium in die Gelbe Wertstofftonne.  

Salbentuben und -tigel: Vollständig 
entleerte Tuben bzw. Tigel für Salben, 
Gele oder Cremes aus Kunststoff und Alu-
minium gehören in die Gelbe Wertstoff-
tonne. Da der Deckel häufig aus einem 
anderem Material ist, sollte dieser abge-
schraubt und separat in die Gelbe Wert-
stofftonne gegeben werden.  
Pumpsprays und Spraydosen: Pump-
sprayflaschen aus Kunststoff (z.B. Nasen-
spray) oder auch Spraydosen aus Alumi-
nium (z.B. Sprühpflaster) können in der 
Gelben Wertstofftonne entsorgt werden. 
Auch hier gilt: Nur restentleert.  

Pharmazeutische Glasbehälter: Leere 
Glasverpackungen werden farblich ge-
trennt in den Glascontainern entsorgt.  
Umverpackungen und Beipackzettel: 
Papier, Pappe und Karton gehören in die 
Altpapiertonne (Blaue Tonne).  

Foto: Initiative „Mülltrennung wirkt“ 


